
BESUCH IM 
LANDTAG NRW
INFORMATIONEN ZU ANGEBOTEN 
FÜR BESUCHERGRUPPEN

Bernhard Hoppe-Biermeyer | MdL

Interessenten können sich per 
E-Mail oder telefonisch im

 Abgeordnetenbüro:

bernhard.hoppe-biermeyer@landtag.nrw.de
Tel. 05250/9381999

oder direkt beim Besucherdienst 
des Landtags melden:

besucherdienst@landtag.nrw.de
Tel. 0211/8842955

Weitere Infos unter:
www.landtag.nrw.de 

(Suchbegriff „Besuchsprogramm“)

QR-Code: 

KONTAKT UND 
BUCHUNG



Ein Besuch im Düsseldorfer Landtag ist die beste Mög-
lichkeit, diese und weitere Fragen zu beantworten und 
einen spannenden Blick hinter die Kulissen der Landes-
politik zu werfen. Der Ausfl ug nach Düsseldorf lässt sich 
zudem optimal mit einem Besuch des Medienhafens, 
Düsseldorfer Museen, einer Altstadtführung oder einer 
Ausfl ugsfahrt auf dem Rhein kombinieren.

BESUCHSPROGRAMME FAHRTKOSTENZUSCHUSSWIE SIEHT DER CDU-FRAKTIONS-
SAAL AUS? WO BEFINDEN SICH DIE 
BÜROS DER ABGEORDNETEN? WAS 
FÜR BESONDERHEITEN GIBT ES IM 
PLENUM ZU ENTDECKEN?

„Ich freue mich sehr über Besuchergruppen aus 
meinem Wahlkreis und finde es wichtig, das Interesse 
an der Politik und Demokratie zu fördern. Deshalb 
nutze ich jede Möglichkeit, um Politik zu erklären und 
nachvollziehbar zu machen. Herzlich Willkommen im 
Düsseldorfer Landtag!“

Besuchsprogramm an Plenartagen

Ähnlich verläuft das Programm an Plenartagen. Nach 
einer halbstündigen Einführung kann eine Stunde lang 
eine Plenarsitzung von der Besuchertribüne aus live 
verfolgt werden. An das darauffolgende einstündige Ab-
geordnetengespräch schließt sich eine Snackpause im 
Landtagsrestaurant an. Maximal 50 Personen

Inoffi zielle Führungen am 
Wochenende

Weil viele Gruppen einen Besuch nur am Wochenende 
einrichten können, bietet Bernhard Hoppe-Biermeyer 
eigene, zweistündige Führungen „hinter die Kulissen 
des Landtags“ an. Diese inoffi ziellen Führungen werden 
nicht bezuschusst, auch das Landtagsrestaurant ist ge-
schlossen.

Allgemeines Informationsprogramm

Der Besucherdienst des Landtags bietet an Tagen ohne 
Plenarsitzung ein allgemeines Informationsprogramm 
für Gruppen an. Nach dem Sicherheitscheck folgt eine 
einstündige Einführung in die parlamentarische Arbeit 
auf der Zuschauertribüne des Plenarsaals. Danach ist 
es möglich, sich eine Stunde lang mit Bernhard Hoppe-
Biermeyer auszutauschen. Abgerundet wird das Pro-
gramm durch eine halbstündige Snackpause im Land-
tagsrestaurant.  Maximal 100 Personen

Besuchergruppen aus NRW, die nicht aus der Lan-
deshauptstadt kommen, können einen Zuschuss zu 
den Fahrtkosten (Bus und Bahn) für die Strecke vom 
Abfahrtsort bis zum Landtag NRW beantragen. Die 
Gewährung des Zuschusses setzt eine ordnungs-
gemäße und von der Landtagsverwaltung bestätigte 
Anmeldung des Landtagsbesuchs sowie die Teil-
nahme am vorgesehenen Programm des Besucher-
dienstes voraus. Die Anreise mit einem Pkw, Taxi 
oder Mietwagen wird nicht erstattet.

Busfahrten
Erstattet werden pro Bus 2,15 Euro für den gefah-
renen Kilometer vom Abfahrtsort nach Düsseldorf 
(einfache Strecke); jedoch grundsätzlich nicht mehr 
als 50 Prozent des Gesamtfahrpreises. Bei der Anreise 
mit einem speziellen, behindertengerechten Bus wer-
den 75 Prozent der Kostet erstattet.

Bahnfahrten
Erstattet werden 75 Prozent des Gruppenfahrpreises. 
Grundsätzlich wird die günstigste Anreise bezuschusst 
(2. Klasse, nur Regionalzüge, Hin- und Rückfahrt).


